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Hohe
Komplexität

• Tierschutz (CH)

• Fischereigesetz (SO)

• Bezirksreform (BE)

• Äschenfangmoratorium
BE)



Kanton Bern

BKFV-Präsidentenkonferenz 2008

• Tierschutz (CH)
• Fischereigesetz (SO)
• Bezirksreform (BE)
• Äschenfangmoratorium
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Sachkundenachweis (SaNa)
• SaNa

- obligatorisch für Bezüger von Monats- und
Jahrespatenten

• SaNa-Kurse
- Inhalt: Tierschutz / Artenschutz

Erfolgskontrolle � SaNa-Ausweis
- Anbieter: SaNa-Instruktoren (Vereine oder Private)

- Übergangsregelung
- Bezüger eines Monats- oder Jahrespatents in den
Jahren 2004 – 2008 gelten als sachkundig 

- FI verschickt allen Übergangsberechtigten ein
Schreiben mit einer SaNa-Bescheinigung
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Sachkundeinformation (SaInfo)
• SaInfo

- Inhalt: wichtigste Vorschriften zum Tier- und
Artenschutz im Fischereibereich 

- Form: mehrfarbiges Faltblatt
- Sprachen: d / f / i / e
- Abgabe: an alle Bezüger von Tages- und
Wochenpatenten und – nach Möglichkeit – an die
Freiangler
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Neu per 2009
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Tierschutzbestimmungen
• TSchV [Bund/BVet]

- erlässt grundsätzliche Bestimmungen
(z.B. Verbote lebender Köderfische, Hälterung lebender Fische, Widerhaken, 
Lebendtransport von Fischen auf Eis, Zurückversetzen gefangener Fische, 
sofortiges Töten gefangener Fische)

- gestattet Ausnahmen von obigen Verboten

• VBGF [Bund/BAFU]

- legt schweizweit gültige Ausnahmen fest

(z.B. Widerhaken erlaubt bei Hegenenfischerei, Schleppangelfischerei oder wenn 
dadurch befischte Tiere insgesamt weniger belastet werden)

- gestattet Kantonen weitere begründete Ausnahmen zu erlassen

• FiDV [Kanton/VOL]

- „reizt“ Ausnahmemöglichkeiten zu Gunsten Fischer voll aus
- soeben von Bund (UVEK / BVET) genehmigt



Kanton Bern

BKFV-Präsidentenkonferenz 2008

FiDV: Wichtigste Änderungen (1)
• Töten, Hältern, Auswechseln:

� Angelandete Fische, die behändigt werden dürfen, sind sofort und vor dem 
Lösen des Angelhakens fachgerecht zu betäuben und zu töten

� Fischer mit SaNa dürfen Fische und Krebse kurzfristig hältern
� Auswechseln von behändigter Fische verboten

• Widerhaken:
� Widerhaken grundsätzlich verboten
� Ausnahmen: Schleppangelei, Hegene/Gambe, Schäubli, Fischen mit 

lebenden Köderfischen und nur für Angelnde mit SaNa

• Lebender Köderfisch:
� Lebender Köderfisch grundsätzlich verboten
� Ausnahmen: wie bisher (Thuner- und Bielersee / Stau- und Bergseen)

� Neu: Brienzersee (linkes Ufer von Aareeinmündung bis Lütschineeinmündung)

• Geräte:
� Hegene/Gambe darf nicht mit einem Jucker (bisher) und Schwimmer (neu)

kombiniert werden
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FiDV: Wichtigste Änderungen (2)
• Ausweise:

� Mitführen/Vorweisen: Patent, Fangstatistik und Personalausweis mit 
Foto (bisher) und Sachkundenachweis (neu) für Monats- und 
Jahrespatentinhaber

� Gültig sind schweizerischer Sachkundenachweis (SaNa), bernische
Sachkundebescheinigung (unbeschränkt) und altes Sportfischerbrevet
und bei Ausländern gleichwertige ausländische Ausweise (nur bis 
Ende 2009)

� In Anhang VI (neu) werden Modalitäten zum SaNa geregelt
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• Tierschutz (CH)

• Fischereigesetz 
(SO) ���� 2009

• Bezirksreform (BE) 
Äschenfangmoratorium BE)
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Konvention BE - SO

• Revision Fischereigesetz SO
(Einführung Patentsystem für grosse Gewässer)

• Konvention über Grenzgewässer Aare BE/SO
(Angepasste Fischereivorschriften in Anhang IV.2 FiR)

• Gegenrechtsabkommen BE/SO
(Bezug des Patents zum einfachen Tarif für Inhaber eines Jahrespatents 
des Nachbarkantons)

� Inkraftsetzung 1.1.2009
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Konvention BE-SO:
Wichtigste Änderungen

• Neue Fangmindestmasse für:
- Äsche 32 cm � 36 cm
- Egli 15 cm � kein FMM

• Neue Fangzahlbeschränkungen
- Äsche 6 St. � 2 St./Tag + 20 St./Jahr
- Egli 100 St. � 50 St./Tag
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• Tierschutz (CH)
• Fischereigesetz (SO)

• Bezirksreform 
(BE) ���� 2010

• Äschenfangmoratorium BE)
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Wichtigste Änderungen:
Patentausgabe
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• Tierschutz (CH)
• Fischereigesetz (SO)
• Bezirksreform (BE) 

• Äschenfang-
moratorium (BE)


